GESTU - gehörlos erfolgreich studieren an der TU-Wien
Das Pilotprojekt ‚GESTU’ hat zum Ziel, die Studiensituation für gehörlose und schwerhörige Studierende zu verbessern, und ihnen daraus resultierend ein besseren Studienerfolg zu ermöglichen. Erreicht werden soll dies durch den Aufbau einer zentralen organisatorischen und technischen Servicestruktur, die im tertiären Bildungsbereich nachhaltig bestehen bleibt und für gehörlose und schwerhörige Studierende an Universitäten und Fachhochschulen österreichweit etabliert wird.
Dabei sollten auch Möglichkeiten untersucht werden, die beteiligten Studierenden im Unterricht bzw. in der Lernphase mit entsprechenden IKT-lösungen zu unterstützen. Als weiterere Aktivität sollen im Projekt Strategien zur Definition und Sammlung von Fachgebärden entwickelt werden.
Am 9. Juni 2010 wurde der Modellversuch der Öffentlichkeit vorgestellt, die Gesamtlaufzeit beträgt 4 Semester d.h. bis Juni 2012.
Hauptaufgaben der Servicestelle
Beratung und Unterstützung gehörloser Studierender bzw. gehörloser Personen, die an einem Studium interessiert sind, unter anderem zu folgenden Themen:
· Finanzierung von ÖGS-Dolmetschern/-innen und Tutoren/-innen (ÖGS = Österreichische Gebärdensprache)
· Allgemeine Studienberatung
· Organisation von ÖGS-Dolmetschern/-innen und Tutoren/-innen während des Studiums
· Unterstützung bei Studienadministration und Prüfungsabwicklung
Auch die Sensibilisierung und Beratung von Universitätsangehörigen ist Aufgabe der Servicestelle, dies umfasst:
· Besonderheiten der Arbeitsweise von gehörlosen und schwerhörigen Studierenden
· Methoden und Strategien von gehörlosen Studierenden im Kontext Unterricht
· Best-Practice Beispiele zu zugänglichen Unterrichtsmaterialien und optimaler Einbindung gehörloser Menschen in die Lehrveranstaltungen
· Beratung und Vermittlung in Konfliktsituationen
Technikunterstützung
Währendes ersten Projektjahres wurde in folgenden Bereichen technische Unterstützung geboten bzw. wurde IKT auf ihre Verwendbarkeit im Studium getestet:
· Videoaufzeichnung der Vorlesungen
· Live-Untertitelung (Re-Speaking)
· Tele-dolmetschen
Teilnehmer und Teilnehmerinnen
Im Modellversuch nehmen derzeit Studierende der Technischen Universität Wien, der Universität Wien sowie der Pädagogischen Hochschule Strebersdorf und der FH Campus Wien teil. Insgesamt wurden 11 Studierende (9 gebärdensprachlich orientierte Teilnehmer/-innen und 2 lautsprachlich orientiere Teilnehmer/-innen) im ersten Projektjahr unterstützt.
Kooperationen
Im Rahmen des Projektes besteht eine enge Zusammenarbeit mit dem zentralen Informatikdienst der Universität Wien (E-learning Plattform für Videoaufnahmen der Vorlesungen). Weiters gibt es Kooperation mit der Uni Klagenfurt im Bereich Fachgebärden. Die Universität Linz übernimmt die externe Evaluation des Projektes. Die Life-Untertitelung (re-speaking) wird von der Firma Titelbild Subtitling and Translation GmbH vom Standort Berlin aus durchgeführt.
Förderinformation
Das Projekt „GESTU - gehörlos erfolgreich studieren an der TU-Wien“ bzw. die beteiligten Studierenden werden vom Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung (BMWF), der TU-Wien, dem Fonds Soziales Wien (FSW) und dem Bundessozialamt (BSB) gefördert.
